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Bezirksliga Jungen 19

MTV Groß-Buchholz : TSV Schwalbe Tündern 
Freitag, 08.03.2024, 17:30 Uhr

Bertram und Silajdzic bleiben gegen den MTV Groß-
Buchholz ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagnachmittag beim Gastteam des TSV Schwalbe Tündern, als Mak
Silajdzic das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des MTV Groß-Buchholz bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Jungen 19 mussten beide Mannschaften
in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bertram und Silajdzic, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Fuchte / Kracht ihre
Gegner Bode / Fehl beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. In toller Verfassung präsentierten sich
Mitovski / Dolidze im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Bertram / Silajdzic. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Mak Silajdzic war
danach Ilija Mitovski, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Johannes Michael Fuchte hatte im Anschluss gegen Ferdinand
Bertram beim 9:11, 5:11, 4:11 wenig zu bestellen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Zwar brachte Lasse Fehl Ben Kracht phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ben Kracht mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Fabian Dolidze, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Niclas Bode verlor. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Ohne Satzgewinn für Ilija Mitovski verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Ferdinand Bertram. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Johannes Michael Fuchte seinem Gegner Mak Silajdzic letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite.
Kaum was zu bestellen hatte Ben Kracht beim 7:11, 9:11, 11:13 gegen Niclas Bode, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kracht
nun bei 20 Siegen und 13 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 2:7. Ohne Satzgewinn für Fabian Dolidze verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Lasse Fehl. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Dolidze und 8:16
für Fehl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Groß-Buchholz am 10.03.2024 gegen den TSV Heisede
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.04.2024 gegen den TSV Langreder mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Groß-Buchholz

Doppel: Fuchte / Kracht 1:0, Mitovski / Dolidze 0:1 
Einzel: I. Mitovski 0:2, J. Fuchte 0:2, B. Kracht 1:1, F. Dolidze 0:2 
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 TSV Schwalbe Tündern
Doppel: Bode / Fehl 0:1, Bertram / Silajdzic 1:0 
Einzel: F. Bertram 2:0, M. Silajdzic 2:0, N. Bode 2:0, L. Fehl 1:1


